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Großer Gamsstein (2142 m) - Kleiner Gamsstein (1924 m)

Skitour | Tuxer Alpen

700 Hm | Aufstieg 02:00 Std. | Schwierigkeit (2 von 6)

Zwei kurze, lohnende Ziele mit unterschiedlicher Charakteristik. Während der Kleine Gamsstein ein
problemloser, unbedeutender Gipfel ist, erfordert der große Bruder schon etwas Mühe. Eines haben
aber beide gemeinsam: sie bieten eine schöne Abfahrt - der Große eine steile, der Kleine ein
gemütliche.
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Schwierigkeit

Kondition

Gefahrenpotenzial

Landschaft

Frequentierung

Anfahrt: Über die Inntalautobahn bis zur Ausfahrt Zillertal und anschließend über die Landstraße ins
Zillertal. Bei Fügen, Höhe eines großen Sägewerkes, zweigt man rechts zum Skigebiet Hochfügen (ist
ausgeschildert) ab. Über die Bergstraße hinauf bis etwa 2 km vor dem Skigebiet Hochfügen. Kurz vor
(also nördlich) der Brücke über den Maschentalbach findet man einen Parkplatz links (im Anfahrtssinn)
der Straße. Hinweis zur leichteren Erkennung des Ausgangspunktes: gegenüber befindet sich ein
Wirtschaftsweg; hier sind große Steine aufgetürmt.

Ausgangspunkt: Parkplatz (ca. 1430m) links der Straße, kurz vor der kleinen Brücke über den
Maschentalbach, etwa 2 km vor dem Skigebiet Hochfügen.

Route: Über den Wirtschaftsweg, der auf der anderen Straßenseite beginnt, empor und nach links in
den lichten Wald hinein. Hier auf dem bewaldeten Rücken (er liegt zwischen zwei Bacheinschnitten)
hinauf bis man auf einen Weg trifft. Hier nach rechts zu einem wunderschönen freien Hang. Über diesen
linkshaltend empor. Oben trifft man erneut auf einen breiten Almweg, dem man kurz nach links folgt.
Doch gleich geht es wieder rechts über die nächste Almwiese hinauf zur Maschentalalm (ca. 1700m).
Man folgt einem Almweg noch ein Stück ins Tal hinein, doch dann geht es rechts über die fantastischen,
kupierten Osthänge hinauf zum Kamm. Nach rechts geht es nun völlig problemlos zum Kleinen
Gamsstein. Nicht schwierig, aber dann doch etwas alpiner ist der Weiterweg zum Großen Gamsstein.
Dazu wendet man sich am Kamm nach links und folgt dem Grat – bei guten Verhältnissen durchwegs
mit Ski – bis zum Gipfel.

Anfahrt: Vom Kleinen Gamsstein: wie Aufstieg.
Beim Großen Gamsstein hat man die Qual der Wahl zwischen den herrlichen, kupierten Hängen der
Aufstiegsroute oder einer deutlich steileren Variante. Dazu überschreitet man den Gipfel Richtung
Süden und fährt dann in die zum Teil steilen Osthänge ein. Auf ca. 1800m beginnt man nach links
(Norden) zur Maschentalalm zu queren. Weiter wie Aufstieg.

Charakter: Kleiner Gamsstein: leichte Skitour über herrliche, kupierte Hänge.
Großer Gamsstein: leicht bis mittelschwer. Hier kann der teilweise steile Anstieg über den Grat zum
Gipfel gerade bei ungünstigen Verhältnissen etwas Mühe kosten. Im unteren Bereich (gilt für beide
Gipfel) ist in der Waldpassage einigermaßen sichere Skitechnik erforderlich.

Lawinengefahr: gering beim Kleinen Gamsstein. Mittel beim Großen Gamsstein. Gefahrenstellen
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befinden sich hier evtl. am Grat, bzw. an den Steilstellen der Variante.

Exposition: Ost

Aufstiegszeit: 1,5 bis 2 Stunden zum Kleinen Gamsstein; 2 bis 2,5 Stunden zum Großen Gamsstein.

Tourdaten: 500 Höhenmeter beim Kleinen Gamsstein; gut 700 Höhenmeter beim Großen Gamsstein.

Jahreszeit: Dezember bis März

Stützpunkt: -

Karte: Kompass Blatt 28, Achensee - Zillertal, 1:50.000. Oder freytag & berndt WK 151, Zillertal– Tuxer
Voralpen, 1:50.000.

Autor: Bernhard Ziegler


